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PERFORMANCE

Aus Gemeinde und Verwaltung
Personalausflug vom 25. August 2017
Im Zweijahresrhythmus kommen die Mitar-
beiterInnen der Gemeinde in den Genuss ei-
nes Personalausfluges. Dieses Mal besuchten 
sie bei sommerlichen Temperaturen zuerst das 
Schloss Wildegg, wobei sie schon kurz nach 
der Ankunft zum Casting gebeten wurden: Im 
Schloss wurde neues Dienstpersonal gesucht. 
Die MitarbeiterInnen mussten ihr Können im 
kniggegerechten Umgang mit den Herrschaf-
ten und ihre Geschicklichkeit im Haushalt un-
ter Beweis stellen. Nach dem Casting blieb 

noch genügend Zeit durch das Schloss und 
dessen Umgebung zu flanieren. Danach wur-
den die MitarbeiterInnen von unserem Chauf-
feur René Hollinger nach Aarau ins cookuk zu 
Susanne Vögeli und Paula Blöchlinger gefah-
ren. Nach einem kleinen Apéro durften die 31 
mitgereisten MitarbeiterInnen unter fachkun-
diger Leitung ein mediterranes Buffet kochen 
und natürlich anschliessend auch geniessen. 
Bei einer hervorragenden Stimmung und gu-
ten Gesprächen liessen sie den Abend ausklin-
gen.
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Stimmrechtsausweis, Erläuterungen, 
Stimm- und Wahlzettel
Die Stimmrechtsausweise, die Abstimmungs-
erläuterungen und die Stimmzettel werden Sie 
bis spätestens 2. September 2017 erhalten.
Sollten Sie versehentlich nicht oder unvollstän-
dig bedient werden, dann wenden Sie sich bitte 
bis Dienstag, 19. September 2017, 16.30 Uhr, an 
die Einwohnerdienste im Gemeindezentrum 
Bächliacker Frenkendorf. Im Stimm- und Wahl-
lokal erhalten Sie keine Unterlagen.

Stimmabgabe
Die Urnen im Stimm- und Wahllokal Bürger- 
und Kulturhaus, Hauptstrasse 2, sind offen am

	 Samstag, von 19.00 bis 20.00 Uhr
	 Sonntag, von 10.00 bis 12.00 Uhr

Sie können Ihr Stimm- und Wahlrecht auch 
brieflich ausüben. Das von keiner Bewilligung 
abhängige Verfahren ist auf der Rückseite des 
Stimmrechtsausweises erklärt. Wenn Sie brief-
lich stimmen, dann muss Ihr Stimmrechtsaus-
weis mit den Stimm- und Wahlzetteln bis 
spätestens Samstag, 20. Mai 2017, 17.00 Uhr, 
im Briefkasten des Gemeindezentrums Bäch-
liacker Frenkendorf oder im Postfach der Ge-
meinde liegen.

Beschwerden
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung des 
Stimmrechts oder wegen Unregelmässigkei-
ten bei der Vorbereitung und Durchführung 
von Abstimmungen oder Wahlen sind innert 
drei Tagen seit Entdeckung des Beschwerde-
grundes, spätestens jedoch am dritten Tag 
nach der Veröffentlichung der Ergebnisse im 
kantonalen Amtsblatt, dem Regierungsrat ein-
zureichen. In der Beschwerde ist glaubhaft zu 
machen, dass die Unregelmässigkeiten nach 
Art und Umfang geeignet waren, das Ergebnis 
wesentlich zu beeinflussen.
Wir laden Sie ein, von Ihrem Stimm- und Wahl-
recht Gebrauch zu machen!
Das Stimm- und Wahllokal erreichen Sie am 
gewohnten Platz im Bürger- und Kulturhaus an 
der Hauptstrasse 2.

Nächster Abstimmungstermin 2017
26. November 2017
Blanko-Abstimmungsdatum

Eidgenössische und kantonale Volks-
abstimmung vom 24. September 2017

Am Wochenende vom 24. September 2017 
können Sie Ihrer Meinung zu nachfolgenden 
eidgenössischen und kantonalen Vorlagen 
Ausdruck geben:

A. Eidgenössische Volksabstimmungen
1. �Bundesbeschluss vom 14. März 2017 über 

die Ernährungssicherheit (direkter Gegen-
entwurf zur zurückgezogenen Volksinitiative 
«Für Ernährungssicherheit»

2. �Bundesbeschluss vom 17. März 2017 über 
die Zusatzfinanzierung der AHV durch eine 
Erhöhung der Mehrwertsteuer

3. �Bundesgesetz vom 17. März 2017 über die 
Reform der Altersvorsorge 2020

B. Kantonale Volksabstimmungen
4. �Formulierte Gesetzesinitiative «Für einen 

effizienten und flexiblen Staatsapparat» 
vom 3. August 2012

5. �Formulierte Verfassungsinitiative «Für ge-
sunde Staatsfinanzen ohne Steuererhö-
hung» vom 9. Januar 2014 mit Gegenvor-
schlag des Landrats vom 1. und 15. Juni 
2017 sowie das Finanzhaushaltsgesetz vom 
1. Juni 2017

6. �Änderung des Bildungsgesetzes vom 6. April 
2017 betreffend Streichung der pauschalen 
Beiträge zum Besuch von Privatschulen

7. �Landratsbeschluss vom 6. Februar 2017 be-
treffend Realisierungskredit für die  Tramver-
bindung Margarethenstich

Zivilstandesamtliche Meldungen

Geburten

09.07.2017
Koehli Malea Sarina, Tochter des Koehli Pascal 
und der Koehli geb. Bürgi Andrea.

Der Gemeinderat hat in Anerkennung der Leis-
tungen der MitarbeiterInnen einen freien 
Nachmittag für diesen Anlass ermöglicht. Das 
Personal dankt ganz herzlich für diesen rundum 
gelungenen Personalausflug.

Sternwanderung Schulen Unterstufe 
Füllinsdorf
Das Amt für Wald beider Basel hat den Ge-
meinderat Frenkendorf über die geplante 
Sternwanderung der Kindergarten- und Un-
terstufenschülerInnen von Füllinsdorf vom 25. 
oder 26. September 2017 (je nach Wetter) in 
Kenntnis gesetzt. Die Sternwanderung wird 
von verschiedenen Punkten (Liestal, Füllins-
dorf, Frenkendorf, Pratteln, Muttenz) aus ins 
Felsenheim oberhalb von Frenkendorf durch-
geführt werden. Es werden ca. 180 Personen 
an dieser Wanderung teilnehmen. 
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Die SP Frenkendorf-Füllinsdorf wirft mit einem 
offenen Brief vom 30. Juni 2017 dem Gemein-
derat vor, dass die Gemeinde Gefahr laufe, 
eine zukunftsfähige Jugendpolitik zu verschla-
fen. Der offene Brief wurde im Gemeinde
anzeiger Nr. 10 auf Seite 21 veröffentlicht.
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 
21. August 2017 die einzelnen Forderungen 
besprochen und nimmt wie folgt Stellung 
dazu:

Erstellung eines Kinder- und jugendpoliti-
schen Leitbildes und Konzeptes, in welchem 
die langfristigen kommunalen Ziele im Be-
reich der Kinder- und Jugendförderung sowie 
Strategien und Massnahmen, wie diese Ziel-
setzungen erreicht werden sollen, verbindlich 
ausformuliert sind.

Antwort:
Ein Leitbild für die Jugendpolitik tönt ja grund-
sätzlich ganz gut, bleibt aber in vielen Fällen 
– trotz bester Absicht – oftmals ein «Papierti-
ger». Der Gemeinderat ist der Meinung, dass 
mit pragmatischen, konkreten Ansätzen 
schneller und besser Ideen in die Tat umgesetzt 
werden, als mit pauschalen Konzepten.

Gründung einer Kinder- und Jugendkommis-
sion als Anlauf- und Koordinationsstelle für 
die kommunale Kinder- und Jugendförderung, 
welche strategische und planerische Aufga-
ben wahrnimmt.

Antwort: 
Die Bildung einer neuen ständigen, beraten-
den Kommission bedingt die Anpassung bzw. 
Revision der Gemeindeordnung sowie des 
Verwaltungs- und Organisationsreglements. 
Die Idee, eines regelmässigen Austausches 
des Gemeinderats mit einer Jugendvertre-
tung wird jedoch sehr begrüsst. Aus diesem 
Grund schlägt der Gemeinderat vor, anlässlich 
eines «Runden Tischs» sich mit einer Vertre-
tung der IG Jugendpolitik, Jugendlichen in der 
Altersgruppe 12–18 Jahre und weiteren inter-
essierten Kreisen regelmässig z.B. jeweils im 
Frühjahr zu treffen.

Unterstützung der Jugendförderung der Ver-
eine durch eine moderne Informations
broschüre über lokale Vereine/Angebote, die 
gerade jungen Menschen die vielfältigen 

Möglichkeiten in Frenkendorf und Füllinsdorf 
niederschwellig aufzeigt.

Antwort:
Auch diesen Vorschlag findet der Gemeinderat 
prüfenswert. Anlässlich der regelmässig im 
Spätherbst stattfindenden Präsidentenkon
ferenz soll die Art und Weise der Informations-
offensive diskutiert werden. In Frage kommen 
Internetoptimierungen, gemeinsame Flyer, 
digitaler «Dorfplatz», Push-Mails, Newsletter 
usw.

Plattform für lokale Vereine im Rahmen eines 
öffentlichen Anlasses (vgl. Neujahrsapéro in 
Füllinsdorf).

Antwort:
Dieses Begehren hat der Gemeinderat bereits 
in der Beratung. Mit dem internen Projekt 
«Steigerung der Bürgernähe» sammelt der 
Gemeinderat laufend Ideen. Zusätzlich ist 
geplant, auch diese Frage mit den Vereinsprä-
sidenten auszuloten. Grundsätzlich sollten 
sich jedoch Aufwand und Ertrag für alle Be
teiligten (Vereine, Verwaltung, Gemeinderat 
usw.) die Waage halten.

Aktiver Einbezug von Kindern und Jugendli-
chen bei der Umgebungsgestaltung Schulan-
lage Egg und der Dorfkerngestaltung.

Antwort:
Der Einbezug der jeweils von der Gestaltung 
betroffenen Nutzenden wird bereits praktiziert 
(Schul- und Sportanlage Egg) und soll auch 
weiterhin, z.B. bei der Neugestaltung des 
Dorfplatzes stattfinden.

Es ist für die SP unabdingbar, dass es in Zu-
kunft eine Form des regelmässigen Austau-
sches mit allen Beteiligten rund um das  Thema 
«Kinder und Jugend» in Frenkendorf und 
Füllinsdorf gibt.

Antwort:
Wie bei Forderung 2 vorgeschlagen, sollen an 
einem «Runden Tisch» – ein regelmässiger 
Austausch mit Jugendlichen und weiteren, in 
diesem Thema involvierten Kreise – zu aktuel-
len und zukünftigen Jugendfragen erörtert 
werden.
� Der Gemeinderat

Stellungnahme zum offenen Brief der SP Frenkendorf-Füllinsdorf  
an den Gemeinderat / Gemeindeanzeiger «Gemeinde läuft Gefahr zukunftsfähige 
Jugendpolitik zu verschlafen»



4

Handänderungen

Kauf und Schenkung. StWE-Parz. S2345: 5/1000 
ME an Parz. 2233 mit Sonderrecht Nr. 2, Hobby 
A H2 im 1. Untergeschoss, laut Vertrag und 
Plan, Dorf, Rüttigasse 10; StWE-Parz. S2351: 
87/1000 ME an Parz. 2233 mit Sonderrecht Nr. 8, 
4 ½-Zimmerwohnung A W3 im Obergeschoss, 
dazu Kellerabteil A K3 im 1. Untergeschoss, 
laut Vertrag und Plan, Dorf, Rüttigasse 10; ME-
Parz. M2369: 1/18 ME an Parz. S2363 mit unter-
irdischer Autoeinstellhalle E1, zugeteilter Au-
toeinstellplatz Nr. P6, laut Vertrag und Plan, 
Dorf, Rüttigasse 8a. Veräusserer zu GE: Einf. 
Gesellschaft OR 530 (Schwob Kurt, Frenken-
dorf; Schwob-Rüesch Maria Rita, Frenken-
dorf), Eigentum seit 5.8.2004. Erwerber zu GE: 
Einf. Gesellschaft OR 530 (Schwob Oliver Sil-
van, Frenkendorf; Schwob Silvio Sascha, Fren-
kendorf). 

Kauf. Parz. 495: 1045 m², Strasse, Weg, Acker, 
Wiese, Weide «Grofmatt»; Parz. 496: 1413 m², 
Acker, Wiese, Weide «Egg». Veräusserer zu GE: 
Erbengemeinschaft Plattner Hans, Erben 
(Plattner Hans, Maisprach; Plattner Walter, 
Frenkendorf; Amtsblatt Kanton Basel-Land-
schaft Nr. 32 vom 10. August 2017 5 Plattner 
Rudolf, St. Margarethen TG), Eigentum seit 
17.11.2014. Erwerber: Einwohnergemeinde 
Frenkendorf, Frenkendorf. 

Urteil. Parz. 589: 878 m² mit Wohnhaus, Adler-
gasse 10, Gartenanlage, Strasse, Weg «Har
garten». Veräusserer zu GE: Einf. Gesellschaft 
OR 530 (Furlenmeier-Heisl Petra Hildegard 
Christine, AT-St. Anton am Arlberg; Furlen-
meier Heinrich, Frenkendorf), Eigentum seit 
23.1.1998. Erwerber: Furlenmeier Heinrich, 
Frenkendorf.

Kauf. ME-Parz. M5242: 1/10 ME an Parz. S5236 
mit Autoeinstellplatz Nr. P5. Veräusserer: Mo-
ser-Brenneisen Esther, Münchenstein, Oster-
walder Martin, Frenkendorf, Eigentum seit 
15.2.2008. Erwerber zu GE: Einf. Gesellschaft 
OR 530 (Presti Giuseppe, Frenkendorf; Presti-
Gambino Tanja, Frenkendorf). 

Kauf. StWE-Parz. S5231: 160/1000 ME an Parz. 682 
mit Sonderrecht Nr. 2, 4½-Zimmerwohnung 
W2, im EG Ost, dazu Kellerabteil «Keller 2» und 
Waschküche «Waschen 2» im UG, laut Vertrag 
und Plan, Dorf, Rösernstrasse 1, inkl. Eigen-
tum an Parz. M5239. Veräusserer: Eigentümer 
von Parz. M5247, M5248, Eigentum seit 
15.2.2008. Erwerber zu GE: Einf. Gesellschaft 
OR 530 (Presti Giuseppe, Frenkendorf; Presti-
Gambino Tanja, Frenkendorf). 

Kauf. ME-Parz. M5054: ½ Miteigentum an 
Grundstück 493; ME-Parz. M5056: ½ Miteigen-
tum an Grundstück 494. Veräusserer zu GE: 
Erbengemeinschaft Nebiker-Annaheim Hans, 
Erben, Frenkendorf (Nebiker Johannes, Fren-
kendorf; Nebiker Ernst, Frenkendorf; Lander-
Nebiker Katharina, Frenkendorf; Erbenge-
meinschaft Nebiker-Annaheim Gertrud Lou-
ise, Erben (Lander-Nebiker Katharina, Fren-
kendorf; Nebiker Johannes, Frenkendorf; Ne-
biker Ernst, Frenkendorf), Eigentum seit 
18.11.1985. Erwerber: Einwohnergemeinde 
Frenkendorf, Frenkendorf. 

Kauf. ME-Parz. M5053: ½ Miteigentum an 
Grundstück 493; ME-Parz. M5055: ½ Miteigen-
tum an Grundstück 494. Veräusserer zu GE: 
Einf. Gesellschaft OR 530 (Stahl-Nebiker Su-
sanna, Oberdorf BL, (Einf. Gesellschaft OR 530 
(Stahl-Folda Jacqueline, Jonen; Stahl Peter, 
Jonen), Eigentum seit 5.8.2010. Erwerber: Ein-
wohnergemeinde Frenkendorf, Frenkendorf.

Papier- und Kartonsammlung 
Montag, 4. September 2017

Bitte stellen Sie Altpapier  
und Karton am Abfuhrtag vor 
07.00 Uhr am Strassenrand 
bereit. Papier und Karton 
werden gleichzeitig gesam-
melt und können gemischt, 
mit Schnur gebündelt, an der 
Strasse bereitgestellt wer-
den. Papier und Karton dürfen nicht in 
Plastiksäcke verpackt werden. Der 
Karton kann lose aufgeschichtet  
werden. Alternativ können deutlich  
beschriftete Mehrweggebinde oder  
kleine Container mit Papier und Karton 
gemischt bereitgestellt werden.

Für optimale Recycling-Qualität
Tragtaschen sind aus einer minderen 
Papierqualität gefertigt. Wenn das Altpapier 
oder der Karton in Schachteln bzw. Tragta-
schen zur Wiederverwertung geliefert wird, 
erhält die Gemeinde eine viel tiefere Ent-
schädigung.
Bitte Klebebänder und Styropor-Verpa-
ckungsteile entfernen.
Tetra-Packungen wie zum Beispiel Milch
tüten, plastifizierter Karton, Tiefkühl- und 
Verpackungen aus Verbundmaterialien 
gehören in den Kehrichtsack und nicht in 
die Kartonsammlung.
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Suchen Sie eine Lehrstelle im handwerklichen Bereich? Bei uns werden Sie gefördert und gefordert.

Die Gemeinde Frenkendorf ist ein modern geführtes Dienstleistungsunternehmen. Wir sind bestrebt, 
unsere Aufgaben für die über 6’500 Einwohnerinnen und Einwohner kundenorientiert zu erbringen.
Per August 2018 bieten wir Ihnen folgende Lehrstellen an:

Ausbildung Fachfrau / Fachmann Betriebsunterhalt Hausdienst
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Lehrzeit, in der Sie eine Menge lernen können. Ihre Aus-
bildung werden Sie vorwiegend im Bereich der Schulanlagen absolvieren.
Was Sie mitbringen müssen:

•	 Handwerkliches Geschick
•	 Freude am Umgang mit Menschen
•	 Sorgfältige Arbeitsweise
•	 Angenehme Umgangsformen
•	 Engagement, Motivation, Selbständigkeit

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne unser Lehrlingsverantwortlicher Ulf Martin, Bereich Hausdienst, 
Tel. 079 750 96 92.

Ausbildung Fachfrau / Fachmann Betriebsunterhalt Werkdienst
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Lehrzeit, in der Sie eine Menge lernen können. Ihre Aus-
bildungszeit werden Sie vorwiegend im Bereich der Wegverwaltung verbringen.
Was Sie mitbringen müssen:

•	 Freude am Arbeiten in unseren Aussenanlagen
•	 Handwerkliches Geschick
•	 Freude am Umgang mit Menschen
•	 Sorgfältige Arbeitsweise
•	 Angenehme Umgangsformen
•	 Engagement, Motivation, Selbständigkeit

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne unser Lehrlingsverantwortlicher Bereich Werkdienst, Dieter 
Wüthrich, Tel. 079 750 97 19.

Haben wir Ihr Interesse für eine dieser Lehrstellen geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 
(Bewerbungsschreiben mit Foto, Lebenslauf und Zeugniskopien der letzten vier Semester). Die 
vollständigen Bewerbungsunterlagen (bitte keine Bewerbungen per E-Mail) senden Sie bitte an die 
Gemeindeverwaltung Frenkendorf, zuhanden Karin Tozzo, Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf.

Einwohnergemeinde
4402 FrenkendorfWir bilden Lehrlinge aus 

Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Anstösser werden jeweils bei Durchführung der Planauflage per Ein-
schreiben informiert (mit Angabe der Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Bauverwaltung eingesehen 
werden.

Baugesuch Nr. 1349/2017
GesuchstellerIn: Eichner W. und A., Haldenrainstrasse 9, 4402 Frenkendorf
Projekt: Sitzplatzüberdachung und Aussentreppe, Parzelle Nr. 202, 

Haldenrainstrasse 9
ProjektverfasserIn: Hess Holzbau AG, Hauptstrasse 4, 4417 Ziefen
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Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, 
RhB und mit dem Postauto sowie 
den meisten konzessionierten Privat
bahnen und vielen Schiffsbetrie-
ben der Schweiz für nur CHF 45.00!
Gerne geben wir Ihnen mit dieser 
Aufstellung einen momentanen 
Überblick über die noch freien Da-
ten. Buchen Sie noch heute über 
www.tageskarte-gemeinde.ch oder 
telefonisch unter  Tel. 061 906 10 10 
und sichern Sie sich Ihre Tageskarte 
für nur CHF 45.00 pro Stück. Bitte 
nehmen Sie zur Kenntnis, dass die 
«Tageskarte Gemeinde» nur an Ein-
wohnerinnen und Einwohner von 
Frenkendorf verkauft werden darf. 

Buchungen von Tageskarten tätigen Sie bequem und schnell auf www.frenkendorf.bl.ch/tages-
karte oder direkt auf Ihrem Smartphone. Den Buchungsbestimmungen (ebenfalls auf der Home-
page abrufbar) können Sie entnehmen, dass Umtausch und Rückgabe von gebuchten Tageskar-
ten nicht möglich ist. � Stand: 28.08.2017

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar

 Ausgebucht

 Noch nicht buchbar

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
September 2017  Oktober 2017      
  
 
 
 
 
 
 
 
 
November 2017  Dezember 2017  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  1,2,3 oder 4 Karten verfügbar          Ausgebucht          noch nicht buchbar 
 
Buchungen von Tageskarten tätigen Sie bequem und schnell auf www.frenkendorf.bl.ch/tageskarte oder direkt auf Ihrem 
Smartphone. Den Buchungsbestimmungen (ebenfalls auf der Homepage abrufbar) können Sie entnehmen, dass Umtausch 
und Rückgabe von gebuchten Tageskarten nicht möglich ist.  
 
Stand: 28.08.2017 
 

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
    1 2 3 
4 5 6 7 8 9 10 
11 12 13 14 15 16 17 
18 19 20 21 22 23 24 
25 26 27 28 29 30  

 

Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB 
und mit dem Postauto sowie den 
meisten konzessionierten Privatbah-
nen und vielen Schiffsbetrieben der 
Schweiz für nur CHF 45.00! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit dieser Auf-
stellung einen momentanen Überblick 
über die noch freien Daten. Buchen 
Sie noch heute über www.tages-
karte-gemeinde.ch oder telefonisch 
unter Tel-Nr. 061 906 10 10 und si-
chern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 
CHF 45.00 pro Stück. Bitte nehmen 
Sie zur Kenntnis, dass die „Tages-
karte Gemeinde“ nur an Einwohne-
rinnen und Einwohner von Fren-
kendorf verkauft werden dürfen.  

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
      1 
2 3 4 5 6 7 8 
9 10 11 12 13 14 15 
16 17 18 19 20 21 22 
23 24 25 26 27 28 29 
30 31      

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
  1 2 3 4 5 
6 7 8 9 10 11 12 
13 14 15 16 17 18 19 
20 21 22 23 24 25 26 
27 28 29 30    

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
  1 2 3 4 5 
6 7 8 9 10 11 12 
13 14 15 16 17 18 19 
20 21 22 23 24 25 26 
27 28 29 30    

 

Veranstaltungskalender September 2017

Datum Beginn Anlass Ort Organisator

Sa., 2. Sept. 2017 14.00–18.00 Uhr Exkursion Dorf/Vogelschutzhütte Natur- und Vogelschutzverein 
Frenkendorf

Mo., 4. Sept. 2017 08.00–12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und Väter-
beratung Region Liestal

Mo., 4. Sept. 2017 17.30–20.00 Uhr Blutspenden in Füllinsdorf Turnhalle, Schulhaus Dorf, 
Füllinsdorf

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Mi., 6. Sept. 2017 14.00 Uhr Besuch Polizei-Museum Basel Polizei-Museum, 
Spiegelgasse 6 –12, Basel

Frauenverein Dreikönig 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Do., 7. Sept. 2107 13.00 Uhr Fahrt ins Blaue Seniorenverein Frenkendorf 
und Umgebung

Sa., 9. Sept. 2017 09.00–12.00 Uhr Arbeitseinsatz bei 
den Rischweihern

Treffunkt vor Ort Natur- und Vogelschutzverein 
Frenkendorf

Mo., 18. Sept. 2017 08.00–12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und Väter-
beratung Region Liestal

18.–24. Sept. 2017 Seniorenwoche in Davos Reformierte Kirchgemeinde

Mi., 20. Sept. 2017 20.00–22.00 Uhr Monatsübung Samariter-Lokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 23. Sept. 2017 11.00 Uhr Herbstfest Gelände Eben Ezer, 
Eben-Ezerweg 50

Eben Ezer 

Di., 26. Sept. 2017 14.00–16.00 Uhr Frauenstammtisch Begegnungszentrum, 
Mühlemattstr. 5, Füllinsdorf

Frauenverein Dreikönig 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie unter www.frenkendorf.ch (Rubrik Veranstaltungen). 
Ortsansässige Vereine, Firmen und andere Dienstleistungsanbieter erfassen/editieren ihre Ver-
anstaltungen jeweils selbständig. Alle Angaben sind ohne Gewähr. Sollten Sie bei der Erfassung 
Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an das Sekretariat Dienste, Telefon 061 906 10 40.
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Holzschläge im nicht betriebsplan- 
pflichtigen Waldeigentum

Gemäss dem kantonalen Waldgesetz vom  
11. Juni 1998 (kWaG, SGS 570) ist die Fläche des 
Waldeigentums massgebend für die Bewilli-
gungspflicht für Holzschläge. Ausgehend von 
der Waldfläche eines Eigentümers oder einer 
Eigentümerin innerhalb eines Forstreviers wird 
zwischen betriebsplanpflichtigem (mehr als 25 
ha) und nicht betriebsplanpflichtigem (weniger 
als 25 ha) Waldeigentum unterschieden.
Für nicht betriebsplanpflichtige Waldeigentü-
merinnen und Waldeigentümer gelten folgende 
Bestimmungen:

1 �Gemäss §20 des kantonalen Waldgesetzes ist 
jeder Holzschlag bewilligungs- oder melde-
pflichtig. Eine Meldung an den Revierförster 
ist notwendig für Holzschläge im Rahmen 
von Pflegearbeiten, sowie für die eigene 
Brennholz- und Nutzholzversorgung. Alle an-
dern Holzschläge sind bewilligungspflichtig.

2 �Zuständige Behörde für Holzschläge im nicht 
betriebsplanpflichtigen Waldeigentum ist der 
Revierförster oder die Revierförsterin jener 
Gemeinde, in der das Waldeigentum liegt. Er 
oder sie nimmt die Meldung über geplante 
Holzschläge entgegen, zeichnet die Bäume an 
und entscheidet über die Bewilligungspflicht.

3 �Die Holzschlagbewilligung kann mit Auflagen 
und Bedingungen versehen werden. Der Be-
willigungsentscheid ist beim Amt für Wald 
beider Basel anfechtbar.

4 �Für Saaten und Pflanzungen im und zur Neu-
anlegung von Wald dürfen ausschliesslich 
Saatgut und Pflanzen verwendet werden, 
deren Herkunft bekannt und dem Standort 
angepasst sind.

5 �Holzschläge ohne Bewilligung oder Meldung, 
die Missachtung der Bewilligung oder der 
darin aufgeführten Auflagen und Bedingun-
gen, sind als Übertretungen im Sinne der 
eidgenössischen und kantonalen Waldge-
setzgebung strafbar.

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer 
wenden sich bei Fragen im Zusammenhang mit 
ihrem Waldeigentum an den Revierförster oder 
die Revierförsterin. Von ihm oder ihr erhalten Sie 
die notwendigen Auskünfte über Nutzung und 
Pflege im Wald. Dort können auch die benötigten 
Gesuchsformulare für Holzschläge im nicht be-
triebsplanpflichtigen Wald bezogen werden.
Die Gemeinden werden gebeten, diese Be-
kanntmachung in gebührender Weise zu veröf-
fentlichen.
� Amt für Wald beider Basel

Nachtparkgebühr

Insbesondere die neu 
nach Frenkendorf ge
zogenen Personen wer-
den darauf hingewie-
sen, dass das nächtliche 
Dauerparkieren auf 

öffentlichen Strassen und Plät-
zen (ink. blaue/ weisse Zonen) für alle gebüh-
renpflichtig ist. Die Gebühr beträgt CHF 40.00 
im Monat.
Wer sein Fahrzeug mehr als zweimal pro Wo-
che auf den öffentlichen Strassen oder Plätzen 
– nachts – parkiert wird gebührenpflichtig!
Wenn Sie Ihr Fahrzeug für die Nacht registrie-
ren wollen oder Fragen dazu haben, so mel-
den Sie sich bitte bei der Gemeindepolizei 
Frenkendorf:
Tel.: 061 906 10 13 oder mit E-Mail: juerg.su-
ter@frenkendorf.bl.ch
Das Reglement über das nächtliche Dauerpar-
kieren verpflichtet die Fahrzeuglenkerinnen 
und -lenker, die Abstellflächen für ihre Fahr-
zeuge auf privatem Areal stets zu benützen.
� Der Gemeindepolizist

Am 30. September werden  
die Steuern 2017 zur Zahlung fällig
Die Gemeindesteuer 2017 (Bemessungsjahr 
2017) wird am 30. September 2017 zur Zah-
lung fällig. Dies hat zur Folge, dass auf ge-
schuldeten Steuerbeträgen, die nach diesem 
Zeitpunkt beglichen werden, ein Verzugszins 
(für das Kalenderjahr 2017: 5%) erhoben wird.
Die definitiv geschuldete Gemeindesteuer 
2017 wird erst aufgrund der im Frühjahr 2018 
einzureichenden Steuererklärung 2017 fest-
gesetzt. Zur Vermeidung von Verzugszinsbe-
lastungen empfehlen wir Ihnen deshalb, min-
destens den mit unserer Vorausrechnung 2017 
provisorisch in Rechnung gestellten Betrag zu 
bezahlen.
Beim Wechsel des Wohnortes innerhalb der 
Schweiz gilt: Die Steuern des ganzen Jahres 
stehen jenem Kanton und jener Gemeinde 
zu, in welcher die steuerpflichtige Person am 
31. Dezember des Steuerjahres ihren Wohn-
sitz hat. 
Falls Sie keine Vorausrechnung erhalten ha-
ben oder wenn Unklarheiten bestehen, dann 
wenden Sie sich bitte an die Abteilung Steu-
ern im Gemeindezentrum Bächliacker (Tele-
fon 061 906 10 20).
Gemeinderat und Verwaltung danken für Ihre 
Steuerzahlungen!
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), dem Gemeinde
zentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.

Name:	   Häckseldienst

Adresse:	   Schnittgut abführen

	   Schnittgut behalten

	   Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

�  bis 75 Liter  CHF 2.50  (1 Marke)           �  76 bis 140 Liter  CHF 5.–  (2 Marken)

Anmeldungen mit roten Kehrichtgebührenmarken können nicht berücksichtigt werden. Solche Anmeldungen 
werden retourniert und können am Schalter umgetauscht werden.
 

Kosten des Häckseldienstes (Bezahlung nur mit grünen Gebührenmarken): CHF 20.00 Anfahr-
pauschale inkl. 10 Minuten Arbeit (= 8 Marken). CHF 2.50 ab 11. Minute pro Minute.

Die grünen Gebührenmarken für den Grüngut- und Häckseldienst werden 
direkt auf das Anmeldeformular geklebt. Die roten Kehrichtgebührenmarken 
sind ausschliesslich für den Haus- und Grobkehricht zu verwenden.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 26. September 2017

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Das Häckselgut muss am Dienstag um 07.00 Uhr bereit gestellt sein. 
Es kann KEINE TELEFONISCHE ANMELDUNG entgegen genommen werden.
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September-Gemeindeversammlung fällt aus

Wegen einer bloss bescheidenen Zahl beschlussreifer Geschäfte wird auf die Einberufung der 
September-Gemeindeversammlung verzichtet.
Die nächste Einwohnergemeinde-Versammlung ist auf Donnerstag, 7. Dezember 2017, termi-
niert.

Wichtige Adressen

Gemeindeverwaltung
Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail:	 gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
	 anzeiger@frenkendorf.bl.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag � 09.00 –18.30 Uhr durchgehend geöffnet
Dienstag und Freitag� 09.00 –11.00 Uhr
� Nachmittag geschlossen
Mittwoch und Donnerstag� 09.00 –11.00 Uhr und 
� 14.00 – 16.30 Uhr
Die Schalter des Sozialdienstes sind vormittags wie 
folgt geöffnet:
Montag� 09.00 –12.00 Uhr
Dienstag bis Freitag� 09.00 –11.00 Uhr

Telefonbedienzeiten
Montag� 08.00 –18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr und 
� 14.00 –16.30 Uhr
Besprechungstermine ausserhalb der regulären Öff-
nungszeiten sind auf Voranmeldung möglich (Tel. 
061 906 10 10).

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2.Stock
jeweils montags� 17.00 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch
Die Sprechstunde am 4. September 2017  
fällt ausnahmsweise aus.

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Fachstelle Umwelt, Energie und Abfall� 061 906 10 55

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch� Fax 061 906 10 19 
	
Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Objektwesen (Kataster)� 061 906 10 43
E-Mail: kataster@frenkendorf.bl.ch
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sekretariat Gemeinderat� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112
Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Pilzkontrollstelle
Nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Catherine Müller, Füllinsdorf� 061 901 66 33

076 412 08 11
Frau Bernadette Helfer, Seltisberg� 061 911 14 64

076 506 66 95

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf	 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 45 01

SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Spitex à la carte� 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch	 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung� 079 872 62 06
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Musikschule� 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Mi + Do	 13.30 bis 18.00 Uhr
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Förderung von Grundkompetenzen 
Erwachsener: Kampagnenstart BL & 
Eröffnung Lernzentrum in Liestal
Auf dem Handy die nächste Busverbindung 
suchen, im Laden den Rabatt ausrechnen 
oder ein Formular ausfüllen – viele Men-
schen haben Mühe damit. Eine nationale 
Kampagne informiert jetzt über die Proble-
matik von fehlenden Grundkompetenzen. 
Der Kanton Basel-Landschaft setzt die Kam-
pagne in den Gemeinden und in Zusammen-
arbeit mit den Betrieben um. 
800’000 Personen in der Schweiz können 
diesen Text nicht verstehen. 
Die normalerweise in der obligatorischen 
Schulzeit erworbenen Grundkompetenzen 
bilden die Voraussetzung für die Teilnahme 
am sozialen, kulturellen, politischen und 
wirtschaftlichen Leben. Damit Erwachsene in 
der Arbeitswelt und im Alltag bestehen so-
wie an Bildung teilnehmen können, sind 
ausreichende Kompetenzen im Lesen, Sch-
reiben, Rechnen oder bei der Nutzung des 
Computers unerlässlich. Für Personen, die 
über ungenügende Grundkompetenzen ver-
fügen, weil sie sich diese nie ausreichend 
angeeignet haben oder weil sie diese im 
Laufe des Lebens wieder verlernt haben, 
besteht ein erhöhtes Risiko, erwerbslos zu 
werden und auch zu bleiben. Gemeinsam mit 
den Kantonen setzt sich der Bund dafür ein, 
den Erwerb und den Erhalt von Grundkom-
petenzen von Erwachsenen zu ermöglichen.
Unter dem Motto «Einfach Besser Jetzt!» will 
die kantonale Kampagne die Bevölkerung 
über die Problematik von fehlenden Grund-
kompetenzen informieren und sensibilisie-
ren und so mehr Personen zum Besuch von 
Lernangeboten motivieren. 
Mit dem Start der Kampagne steht auch ein 
konkretes Lernangebot in Baselland. Kom-
men Sie donnerstags zwischen 16.00 und 
18.30 Uhr in die Kantonsbibliothek Basel-
land, wenn Sie sich im Lesen, Schreiben, 
Rechnen oder der Nutzung des Computers 
verbessern möchten! 
Kampagnenstart BL am 8. September 2017, 
18–20 Uhr
OSLO STUDIOS, Oslo-Strasse 2, Dreispitz, 
Münchenstein
Eröffnung Lernzentrum am 9. September 
2017, 10–14 Uhr
Kantonsbibliothek Liestal
Zwei Events für die gesamte Bevölkerung – 
Seien Sie mit dabei, wir freuen uns auf Sie!

Fahrzeugähnliche Geräte (fäG) 

Als fahrzeugähnliche Geräte (fäG) werden mit 
Rädern oder Rollen ausgestattete Fortbewe-
gungsmittel bezeichnet, die ausschliesslich 
durch eigene Körperkraft angetrieben werden. 
Dazu gehören Rollschuhe, Inline-Skates, 
Skateboards, Trottinette und Kinderräder (für 
Kinder im vorschulpflichtigen Alter). 
Allein beim Inline-Skating und Rollschuhfah-
ren verletzen sich jährlich 7220 Personen. Am 
häufigsten sind Ellbogen, Unterarme und 
Hände betroffen. Rund 40% tragen beim In-
line-Skating einen Helm und nur 15% eine 
komplette Schutzausrüstung. 
FäG sind grundsätzlich auf Trottoirs, Fuss- und 
Radwegen, Längsstreifen für Fussgänger so-
wie in Fussgänger-, Begegnungs- und  Tempo-
30-Zonen und auf verkehrsarmen Nebenstras
sen ohne Trottoir, Fuss- und Radweg entlang 
der Strasse erlaubt. 

Bei schlechter Sicht und nachts müssen Nut-
zer von fäG vorne ein weisses und hinten ein 
rotes Licht am Körper oder am Gerät tragen. 

Tipps: 
– �Lernen Sie richtig Inline skaten, Trottinett und 

Rollbrett fahren.
– �Tragen Sie die Schutzausrüstung bestehend 

aus Helm, Handgelenk-, Ellbogen- und Knie-
schutz

– �Passen Sie Ihre Geschwindigkeit an, fahren 
Sie vorausschauend und seien Sie bremsbe-
reit

– �Beachten Sie die unterschiedlichen Vorschrif-
ten bei der Benützung von fäG zum Spielen 
bzw. als Verkehrsmittel sowie die speziellen 
Regeln für Kinder im vorschulpflichtigen 
Alter

� Der Gemeindepolizist
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Schulen

Erster Schultag 2017/18

Am Montag, 14. August 2017 war es soweit: 
Für rund sechzig Erstklässler und Erstklässle-
rinnen hat die spannende Reise in die Primar-
schulzeit begonnen. Begleitet von ihren Eltern 
wurden sie auf dem Pausenplatz der Primar-
schule Egg zuerst von ihren Lehrerinnen, da-
nach auch von der ganzen Primarschule Fren-
kendorf in Empfang genommen. Die Schüler 
und Schülerinnen von der zweiten bis zur 
sechsten Klasse sangen ihnen ein Begrüs
sungslied vor und die Schulleiterin Frau Erb 
begrüsste alle Anwesenden in ihrer Willkom-
mensrede. Durch ein farbenfrohes Spalier 
wurden die neuen vier ersten Klassen in ihre 
Schulzimmer geführt. Danach fing für alle 
Schüler und Schülerinnen der Schulunterricht 
nach der langen Sommerpause wieder an.
Wir wünschen allen ein spannendes und er-
lebnisreiches Schuljahr. 

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

PERFEKTION 
IST UNSERE 
PROFESSION. in
s

ervicesS
Kürsteiner

IT Services Kürsteiner GmbH
Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf

Die massgeschneiderte Antwort 
auf Ihre Informatik- und Telefonie-Fragen

061 901 93 00

www.itsk.ch

in
s
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Schulen/Bürgergemeinde/Gemeinnütziges

Öffnungszeiten/Telefonbedienung  
der Bürgergemeinde
Montag 	 15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag	  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag� 17.30 bis 18.30 Uhr 
	 nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

VORANZEIGE!

Weihnachtsmarkt 2017

Samstag, 9. Dezember 2017, 
11.00 – 20.00 Uhr
auf dem Dorfplatz 

Die Formulare zur Anmeldung  
werden Mitte September an die bisherigen 

StandbetreiberInnen versandt!

Freie Kursplätze: 	
Für 1. und 2. Kindergartenkinder
Montag 17.10 – 18 Uhr

Die archemusia bietet in Frenkendorf in der 
Aula Egg an:
– �Musikalische Grundkurse für Kinder ab 

dreieinhalb Jahren

– �Instrumentalunterricht für Kinder und  
Erwachsene

Melden Sie jetzt ihr Kind an für die neuen 
Kurse unter Sekretariat: 061 711 58 81
www.archemusia.ch, info@archemusia.ch

Wissen Sie eigentlich, dass die Kindermusik-
schule archemusia in Frenkendorf aktiv tätig 
ist? Sie bietet in der Aula Egg musikalische 
Gruppenkurse an für Kinder von dreieinhalb 
bis zehn Jahren.

Die jüngsten Kinder stehen ein Jahr vor dem 
Kindergarteneintritt.

In den Kursen werden die Grundlagen für eine 
ganzheitliche musikalische Betätigung gelegt. 
Es wird getanzt, gesungen und musiziert. Aus-
gehend von erzählten Geschichten werden auf 
spielerische und freudvolle Weise musikali-
sche und rhythmische Grundkenntnisse erlebt 
und geübt. 

Musizieren beansprucht den ganzen Men-
schen. Geist, Seele und Körper werden gleich-
wertig aktiviert. Musikalische Aktivität fördert 
das Körperbewusstsein, die emotionale Intel-
ligenz und das Verstehen und Begreifen kom-
plexer Zusammenhänge. Ebenso werden die 
Konzentrationsfähigkeit und Ausdauer trai-
niert. Das gemeinsame Musizieren fördert die 
soziale Verständigung. Man lernt aufeinander 
zu hören, einander zu verstehen und harmo-
nisch aufeinander einzugehen.

Voranzeige:
Jahreskonzert «This is the life»
Wilder Mann Frenkendorf
Sonntag, 3. Sept. 2017, 11 Uhr 

Tag der offenen Tür im Seniorenzentrum 
Schönthal: Samstag, 9. September 2017

Die Gemeindebibliothek ist dabei!

Wir sind in unserem Infozelt von 11–17 Uhr für 
Sie da. Sie können sich über unser Angebot 
informieren und in Büchern und Zeitschriften 
schmökern. Ausserdem bieten wir Gratis-
Schnupperabos an, mit denen bis Ende 2017 
Medien ausgeliehen werden können!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gemeindebibliothek Füllinsdorf, Mühlerain-
strasse 24 (bei der Bushaltestelle Nieder-
schönthal)

www.bibliothek-fuellinsdorf.ch

Gemeindebibliothek Füllinsdorf
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 –11 Uhr
Dienstag bis Freitag 15 –18 Uhr
Samstag 10 –12 Uhr
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Gemeinnütziges

•
•
•

•
•
•
•
•
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Jazz Music Night vom 19. August 2017

Wir blicken zurück auf eine wunderbare Sommernacht
Jazz Music Night mit den Filet of Soul beim Ortsmuseum Frenkendorf.

Hundertfünfzig Gäste durften bei schönem Wetter der vielfältigen Musik der Band zuhören.

	

Dazu konnte man Risotto mit Grillschnecke gekocht von Dorothea Rigonalli aus unserer Paten-
gemeinde Cauco und ein Roscha Bräu aus der Dorfbrauerei Roland Schaub geniessen.

Dieser Anlass wurde mit bestem Dank von den Aufgeführten Sponsoren unterstützt
Einwohnergemeinde Frenkendorf, Werkhof 
Bürgergemeinde Frenkendorf
Aspektra Gestaltung + Kommunikation, Lörrach (Flyer)
Avacon IT + Lab Service, Allschwil (Flyer)
Siegenthaler Radio/ TV, Frenkendorf
Remo Sommer 44er Shop + Druck, Frenkendorf
Eben Ezer Ag Altersheim, Frenkendorf
Süesses und Guets Bäckerei/ Konditorei, Frenkendorf
Schweizer Getränkehandel, Liestal
Werner Martin Gartenbau, Frenkendorf
Willi Hirt Schreinerei, Frenkendorf
Husi Sohn GmbH Malerbetrieb, Liestal
Brodbeck GmbH Ablauf-Reinigungsdienst, Frenkendorf
Debrunner Acifer AG Eisenwaren, Frenkendorf
Schär Industriemontagen, Frenkendorf 
Gemeinderäte: Ruth Janzi, Andi  Trüssel, Roger Gradl

Vereine

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf
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Vereine

Samstag, 2. September 2017
Dorfspaziergang

Treffpunkt : 14.00 Uhr Dorfplatz Frenkendorf

Wir laden alle Interessierten, vor allem auch 
Familien mit Kindern, zu einem Dorfspazier-
gang ein. Wir möchten euch die Natur in und 
um Frenkendorf zeigen, via Rischweiher und 
Trockensteinmauer beim Adlerhof laufen wir 
zu unserem Ziel: Bruderhaldenhütte. Dort wer-
den wir ein Feuer machen und unsere mitge-
brachten Grillwaren grillieren, Getränke sind 
vorhanden.

Mitbringen:	 Grillgut
Wichtig:	 Der Witterung angepasste
		  Kleidung, der Anlass ist  
		  kostenlos. Dauer des Spazier- 
		  gangs ca. 1½ – 2 Stunden 
		  ohne grillieren
Informationen:	Denise Schneider
		  061 901 51 83

� Mit freundlichen Grüssen  
� der Vorstand

Zur Information
Samstag 9.9.2017 Arbeitseinsatz Rischweiher 
neuer Einsatzort:  Vogelschutzhütte
Treffpunkt: 9.00 Uhr Vogelschutzhütte
Dauer: max. bis 12.00 Uhr
Informationen: Jürg Schäfer, 061 901 17 24

Besuchen sie doch auch einmal unsere Home-
page: www.nvf-frenkendorf.ch

TURNSTART MuKi/VaKi und KiTu

Die erste Turnstunde nach den Sommerferien 
findet am Donnerstag, den 7. Sept. 2017 statt. 

MuKi/VaKi (ab 3 Jahren):
17.00 bis 18.00 Uhr in der Turnhalle Egg.
Anmelden bei:
Barbara Heiniger, 061 901 81 24
heibin@bluewin.ch

KiTu (für alle Kindergartenkinder):
17.00 bis 18.00 Uhr in der Turnhalle Egg. 
Keine Anmeldung –> in die 1. Lektion kommen

Für weitere Auskünfte und Fragen stehe
ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Jasmine Schäuble, 061 901 19 41
jasmine_schaeuble@hotmail.com

Turnverein Frenkendorf Jugend

Willi Hirt Möbel-Innenausbau GmbH
Rheinstrasse 73, 4402 Frenkendorf

Telefon 061 901 55 88
www.hirt-schreinerei.ch
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Seniorenverein

Vortrag über Palliative Care (Pflege)
Am 21. September 2017 hält der Kantonalver-
band der Baselbieter Altersvereine in Füllins-
dorf seine Präsidentenkonferenz ab.
Im Anschluss daran lädt er ins Seniorenzent-
rum Schönthal zu einem Referat zu folgendem 
Thema ein: 

– �Was ist Palliative Care?
– �Wann wird sie angewendet?
– �Wer vermittelt Palliative Care?
– �Palliative Care im Kanton und  

in den Gemeinden?

Der Anlass findet statt:
Donnerstag, 21. September 2017, 14.00 Uhr,
Seniorenzentrum Schönthal

Referent ist Felix Schläfli,
Pflegeexperte Pallative Care

Der Anlass dauert ca. 1. Stunde.
Anschliessend wird ein Apéro offeriert.
Sie alle sind herzlich eingeladen. 

� Seniorenverein 
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Der Frauenverein Dreikönig ladet Euch herz-
lich zum Frauenstammtisch ein. 

Am Dienstag, den 26. September 2017 um 
14.00 Uhr werden wir im Begegnungszentrum 
Füllinsdorf mit der Unterstützung einer Floris-
tin Blumen-Gestecke anfertigen. 
Alle Materialien dazu werden zur Verfügung 
gestellt. 

Kosten: CHF 18.00 / Gesteck 

Seid herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nach-
mittag miteinander. 

Anmeldungen bis 22.09.2017 unter:
Frauenverein Dreikönig 
info@frauen-verein.ch
Tel. 079 717 65 47

Frauenstammtisch 

Dienstag, den 25. April 2017 um 14:00h
Trudi Kaiser

 „ Olti wohri Baselbieter-Gschichte“  

Vereine

Jubiläums-Vereinsreise Theater 
Rampenlicht Frenkendorf-Füllinsdorf

Am Samstagmorgen, den 12. August 2017, 
versammelten sich Aktivmitglieder und Ange-
hörige voller Vorfreude auf dem Dorfplatz in 
Frenkendorf, und zwar zu einem speziellen 
Anlass: 20 Jahre Theater Rampenlicht Fren-
kendorf-Füllinsdorf, zu einem 2-tägigen Ver-
einsjubiläums-Ausflug. Total 41 Personen nah-
men daran teil. Per Bus d A.N.K. Tours fuhren 
wir Richtung Zentralschweiz. Am Steuer sass 
unsere Chrigi Reicher, eine versierte Buschauf-
feuse. Wie bei uns üblich, sind die Vereinsaus-
flüge eine Überraschung für die Teilnehmer. 
Nur das Organisationsteam wusste Bescheid, 
was auf dem Programm stand. Der erste Halt 
war bei der Schiffstation in Brienz, hier gab es 
einen Apéro direkt am Seeufer. Im Anschluss 
ging es per Schiff weiter nach Giessbach!
Im prächtigen Hotel Giessbach assen wir ein 
feines 3-Gang-Menu. Leider drinnen und auch 

die Wartezeit war etwas lang. Das historische 
Hotel ist aber idyllisch gelegen, mit herrlichem 
Blick auf den Brienzersee und auf die 400m 
hohen Giessbachfälle. Einfach traumhaft! Im 
Anschluss ging es mit dem Schiff weiter nach 
Interlaken. Am Abend erwartete uns ein Le-
ckerbissen erster Güte: Die Tell-Spiele, aufge-
führt auf einer weitläufigen Naturbühne in 
Interlaken-Matten. Im Vorfeld der Aufführung 
durften wir an einer Führung teilnehmen und 
hinter die Kulissen blicken. Die Führung war 

speziell für uns Theaterleute sehr interessant 
und informativ. Es blieb gar Zeit, kurz vor Be-
ginn der Aufführung ein Gruppenfoto mit 
Wilhelm Tell und seinem Walterli zu machen. 
Sehr beeindruckend, wie detailliert die Spiele 
organisiert sind. 150 Darsteller im Alter von 
4 – 80 Jahren sind zu sehen, ein imposantes 
Licht- und Musikspektakel, wundervolle Ge-
sangseinlagen sowie der Einbezug diverser 
Tiere boten ein wundervolles Freilicht-Thea-
terschauspiel. Wir waren begeistert. 
Der Sonntag fing sehr gemütlich für uns an. 
Gegen Mittag ging es rauf auf den Harder 
Kulm, den Hausberg von Interlaken. Die Aus-
sicht, welche sich uns von oben bot, ist kaum 
in Worte zu fassen: Eiger, Mönch und Jung-
frau, dazu Brienzer- und Thunersee. Schlicht-
weg grandios! Auch im Panorama-Restaurant 
Harder Kulm assen wir hervorragend und 
später wurden noch eifrig Fotos geknipst, ehe 
es mit der Bahn wieder runter nach Interlaken 
ging. Da wartete bereits Chrigi mit dem Bus 
und es ging heim ins Baselbiet. Die Stimmung 
war ausgelassen, überall glückliche Gesichter. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei Astrid 
Jäggin für diese perfekt organisierte Vereins-
reise sowie bei unserem Vorstand, der weitge-
hend für die Kosten der Reise aufkam. Es war 
ein wunderbarer Ausflug, der uns noch lange 
in bester Erinnerung bleiben wird.

� Rolf von Kannen
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Ortsmuseum Frenkendorf

Liebe BesucherInnen

Die geplante Ausstellung mit  
Frenkendörfer Bildern des Dorffotografen 

Gert Martin ist noch aufwändiger  
als wir es erwartet haben.

Gleichzeitig beschäftigen uns diverse  
Umbauarbeiten im Museum. 

Deshalb ist das Ortsmuseum mit  
der neuen Fotoausstellung 

erst wieder gegen Ende Jahr offen.

Wir freuen uns dann auf Ihren Besuch.
Verkehrs-und Verschönerungsverein

Frenkendorf

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf

Der Förderverein 
der Alterstagesstätte 
«Zum Lebenslauf» 
lädt Sie herzlich ein. 
Gemeindepräsidentin
Christine Mangold
eröffnet die erstmalige 
Ausstellung. 

Was erwartet Sie:
Sie werden persönlich zu 
Themen von Kopf bis Fuss 
beraten. Dabei können 
Sie diverse «Alltagshelfer»  
ausprobieren und bestellen.

Vorträge zu verschiedenen 
Fragestellungen im Alter.
 
Mittagessen,
Kaffee und Kuchen.

Einwohnergemeinde 
Gelterkinden

Samstag
16. September 2017
10–16 Uhr

Gemeindezentrum 
Gelterkinden, Marktgasse 8
Shuttledienst ab und zum Bahnhof 
steht zur Verfügung.
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Verein Freiwillige für Geflüchtete

Sammlung von Fahrrädern
Mit grosser Freude fahren schon einige Asyl-
bewerbende und Flüchtlinge in Frenkendorf 
auf gespendeten Fahrrädern durchs Dorf. Ei-
nige warten noch darauf! – Wir sammeln wie-
der funktionstüchtige alte Fahrräder, die wir 
Asylbewerbenden zur Verfügung stellen kön-
nen. Falls Sie noch ein Fahrrad im Keller ha-
ben, das Sie nicht mehr brauchen, sind wir 
sehr froh um diese Spende. Melden Sie sich 
bitte bei Christine Jansen, Tel. 077 464 65 70. 
Vielen herzlichen Dank!

«Kochen, Essen, Spielen» – 
Freiwillige für Geflüchtete
An folgenden Samstagen sind die nächsten 
Kochen-Essen-Spielen-Abende:
– �2. September, ab 16.00 Uhr –  

Zentrum Dreikönig
– �16. September, ab 16.00 Uhr –  

Elefantenhaus
– �30. September, ab 16.00 Uhr –  

Zentrum Dreikönig
– �14. Oktober, ab 16.00 Uhr –  

Zentrum Dreikönig
– �28. Oktober, ab 16.00 Uhr – Elefantenhaus

„ZusammenGenäht“ 
 
 

Haben Sie Lust gemeinsam mit 
Geflüchteten zu nähen und sich 
kennen zu lernen? 
 
 
Wann: Donnerstag  24.Aug.    18 - 20 Uhr  

Donnerstag   7. Sept.   18 - 20 Uhr 
Donnerstag 21. Sept.  18 - 20 Uhr  
Donnerstag 19. Okt.  18 - 20 Uhr  
Donnerstag 2. Nov.  18 - 20 Uhr 
Donnerstag 16. Nov.  18 - 20 Uhr 
Donnerstag 30. Nov.  18 - 20 Uhr   
 

Wo: Handarbeitszimmer Schulhaus Egg, Frenkendorf 
        (Unter der Turnhalle, gegenüber Sportplatz) 
 

 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Alle, die gerne nähen oder gerne 
anderen Menschen begegnen sind 
herzlich eingeladen zu kommen. 
  
 
 

 
 
 

FfGFF  Freiwillige für Geflüchtete Frenkendorf – Füllinsdorf 
Kontakt: Esther Bürkli  079 578 18 52 / Eveline Egloff  076 302 05 03  

 

 

Alle Menschen, die gerne in Kontakt mit Ge-
flüchteten kommen möchten, sind herzlich 
eingeladen. Es ist auch möglich, erst zum 
Essen zu kommen. Dieses ist jeweils, ab ca. 
17.30 Uhr.
Kontakt: Irene Bernauer, Tel. 079 254 62 11.

Vereinsversammlung Freiwillige für 
Geflüchtete Frenkendorf-Füllinsdorf
Mittwoch, 13. September, 19.00 Uhr – Zentrum 
Dreikönig Füllinsdorf. Alle Interessierten sind 
herzlich willkommen.

Eben Ezer AG, Eben Ezerweg 50, CH - 4402 Frenkendorf 

 

 

 

 Gliii isch es sowiit…

Musikalisches Rahmenprogramm 
Showauftritte 

Verschiedenste Vereine aus Frenkendorf 
Kinderschminken 

Herbstliche Köstlichkeiten aus der Küche 
Marktstände mit Selbstgemachtem  

Freie Parkplätze 
Shuttle-Service vom Eben Ezer zum Dorfplatz und retour 

 
Unser Herbstfest findet bei jeder Witterung statt. 

Auf ein zahlreiches Erscheinen 

freut sich 

das Eben Ezer-Team 

Eben Ezer AG, Eben Ezerweg 50, CH - 4402 Frenkendorf 

 

 

 

 Gliii isch es sowiit…

Musikalisches Rahmenprogramm 
Showauftritte 

Verschiedenste Vereine aus Frenkendorf 
Kinderschminken 

Herbstliche Köstlichkeiten aus der Küche 
Marktstände mit Selbstgemachtem  

Freie Parkplätze 
Shuttle-Service vom Eben Ezer zum Dorfplatz und retour 

 
Unser Herbstfest findet bei jeder Witterung statt. 

Auf ein zahlreiches Erscheinen 

freut sich 

das Eben Ezer-Team 
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Grosses  
Einweihungsfest 

der neuen  

MUSIKSCHULE 
Kasernenstrasse 68a, 

Liestal 

16. September 2017 
12 -18 Uhr 

 

Konzerte 
Gesang 
Gitarre 

Perkussion 
Harfe 

Blockflöte 

 

A 
 

KINDERFLOHMARKT 
 

 
 
 
 
 
 

Am Samstag 23.09.17 von 10:00 bis 13:00 Uhr 
 

Verkauft werden: Kinderkleider, Kinderschuhe, Spielsachen usw. 
 

Keine Anmeldung notwendig, kein Standgebühr, jeder kann verkaufen auch 
Kinder – Tische werden zur Verfügung gestellt!  

Beim schlechten Wetter ist die Anzahl von Tischen leider begrenzt. 
 

Leckere Verpflegung vorhanden 

  

 

Familienzentrum Treffpunkt Frenkendorf / Füllinsdorf 
Bahnhofstrasse 16, 4402 Frenkendorf 
Tel. 061/901 27 07  
info@faz-treffpunkt.ch / www.faz-treffpunkt.ch 
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Mitglieder gesucht

Das Ziel Ihrer Mitgliedschaft ist die ideelle und finanzielle Unterstützung des FC Frenkendorf.
Der Verein bedankt sich bei Ihnen dafür.

Jahresbeiträge:	 Passivmitglied	 CHF	 30.00
		  Supporter	 CHF	 100.00	oder mehr

Was erhalten Sie vom FC Frenkendorf für ihr Geld?
Passive:	 Stimm- und Wahlrecht an der GV
Supporter:	 Offerierter Imbiss an der Supporter-GV
		  Supporter-Ausflug alle 3 Jahre

Beitrittserklärung            ¨ Passivmitglied                ¨ Supporter

Vorname	 Name

Strasse	 Ort

Telefon	 E-Mail

Geb.-Datum	 Datum/Unterschrift

Rücksendung per Mail an:  andre_martin@bluewin.ch
Rücksendung per Post an:  FC Frenkendorf, Postfach 208, 4402 Frenkendorf

wir freuen uns
auf Dich …
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Flyer_A5_Herbst_2017_05.indd   1 16.07.17   08:15

Zieh mit der Sonne
Eine herbstliche Betrachtung vom Wegziehen und Zurückbleiben

Kammerchor Munzach, Leitung Jakob Bergsma 
Luisa Klaus, Blockflöten 

22. September 2017 – 20 Uhr Reformierte Kirche Frenkendorf 
24. September 2017 – 11 Uhr Restaurant Zur Mägd Basel, anschliessend Apéro
Eintritt frei – Kollekte

NAB-Bootcamp: Fitness ohne Studio

Als erstes Bootcamp in Frenkendorf sind wir vor einem Jahr durchgestartet. Zu unserem 
Kundenstamm gehören unterdessen Handballerinnen, Läufer, Zumbatänzerinnen und Boxer 
– sogar eine Feuerwehrgruppe hat schon bei uns trainiert. Das Bootcamp ist aber auch ein 
super Einsteigertraining, um schnell fit zu werden. 

Wir trainieren draussen an der frischen Luft – bei (fast) jedem Wetter. Unsere Trainingsgeräte 
sind Parkbänke, Treppen und Veloständer. Alle trainieren auf ihrem Level, nur mit dem eigenen 
Körpergewicht. Das funktionelle Training hat den Vorteil, dass mehrere Muskelgruppen gleich-
zeitig trainiert werden, was den Körper ganzheitlich kräftigt. Zudem steigerst du innert 
kürzester Zeit deine Kondition, Schnelligkeit, Koordination und sogar mentale Stärke. Das 
Training hilft dir, deinen Körper zu straffen und dein Wunschgewicht zu erreichen. 
Wir trainieren dreimal pro Woche in der Gruppe. So motivieren wir uns gegenseitig und es 
macht einfach mehr Spass!

Unser Probetraining ist kostenlos und unverbindlich. Anmeldung unter 061 901 16 48 oder 
info@nab-bootcamp.ch. Infos zu den Trainingszeiten und Preisen findest du hier: www.nab-
bootcamp.ch. 
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Abstimmungsempfehlungen für  
den Urnengang vom 24. September 

Eidgenössische Vorlagen: 

– �NEIN zur Reform der Altersvorsorge 2020 

– �NEIN zur Zusatzfinanzierung der AHV durch 
Erhöhung der Mehrwertsteuer

Die Scheinreform «Altersvorsorge 2020» löst 
keine Probleme – sie verfehlt klar das Ziel. Sie 
führt die AHV in den Ruin, statt sie zu sichern. 
Der AHV-Ausbau ist ein ungedeckter Check an 
die junge Generation. Sie ist ungerecht und 
faktisch eine Kündigung des Generationenver-
trags zwischen Jung und Alt. Es wird eine 
Zwei-Klassen-AHV eingeführt, was dem zen
tralen Gedanken der Gleichstellung komplett 
widerspricht. 
Sie ist letztendlich primär ein ideologisches 
Projekt der Linken und Gewerkschaften. Sie 
führen einen rigorosen Kampf gegen die 
zweite Säule. Der AHV-Ausbau war von An-
fang an das Ziel, ungeachtet dessen, wie viel 
dieser kostet und wer davon profitiert. Mit 
dieser Salamitaktik wollen sie die Umvertei-
lung über die AHV weiter vorantreiben und 
setzen dafür das bewährte Gesamtsystem der 
Altersvorsorge aufs Spiel. 
Fallen Sie nicht darauf herein. Unsere Alters-
vorsorge hat Besseres verdient!
www.fdp.ch
www.komiteebeiderbasel.ch
www.generationenallianz.ch

– �JA zum Bundesbeschluss über die Ernäh-
rungssicherheit (direkter Gegenentwurf zur 
zurückgezogenen Volksinitiative «Für Ernäh-
rungssicherheit»)

Kantonale Vorlagen:

– �JA (mit grossem Mehr) zur formulierten 
Gesetzesinitiative «Für einen effizienten und 
flexiblen Staatsapparat» 

– �JA (Einstimmig) zur formulierten Verfas-
sungsinitiative «Für gesunde Staatsfinan-
zen ohne Steuererhöhung»

 �  JA zum Gegenvorschlag des Landrats Finanz- 
  haushaltsgesetz 

   Stichfrage: Initiative 

– �JA (mit grossem Mehr) für die Änderung des 
Bildungsgesetzes vom 6. April 2017 «Strei-
chung der pauschalen Beiträge zum Besuch 
von Privatschulen» 

– �JA (mit grossem Mehr) betreffend «Realisie-
rungskredit für die  Tramverbindung Mar-
garethenstich» 

� Ihre Frenken Dorf Partei
� www.fdp-frenkendorf.ch

Frenken       Die positive Kraft in der Gemeinde!

Dorf   
Partei 

ins

ASIATISCHE + ITALIENISCHE KÜCHE
Hauptstrasse 2, 4414 Füllinsdorf

Telefon 061 535 91 55

TAKE AWAY – KURIER
Öffnungszeiten:

Mo–Sa: 10.30–13.30 Uhr / 16.00–22.00 Uhr
So & Feiertage: 16.00–22.00 Uhr

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 
• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen

ins
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Abstimmungsempfehlungen vom 24.09.2017 
Für die Abstimmung vom 24. September 2017 empfehlen wir das folgende 
Abstimmungsverhalten: 

Eidgenössische Vorlagen Parolen 
SVP BL 

Parolen 
SVP CH 

1. Bundesbeschluss vom 14. März 2017 über die
Ernährungssicherheit

Die SVP BL hat mit 78 zu 0 Stimmen, bei 1 Enthaltung, die 
JA-Parole gefasst. 

JA

2. Zusatzfinanzierung der AHV durch eine Erhöhung der
Mehrwertsteuer

Die SVP BL hat mit 84 zu 0 Stimmen, bei 0 Enthaltung, die 
NEIN-Parole gefasst. 

NEIN 

3. Bundesgesetz vom 17. März 2017 über die Reform der
Altersvorsorge 2020

Die SVP BL hat mit 83 zu 0 Stimmen, bei 1 Enthaltung, die 
NEIN-Parole gefasst. 

NEIN 

Kantonale Vorlagen Parolen 
SVP BL 

1. Initiative Für einen effizienten und flexiblen
Staatsapparat

Die SVP BL hat mit 71 zu 2 Stimmen, bei 8 Enthaltung, die 
JA-Parole gefasst.

JA 

2. Verfassungsinitiative Für gesunde Staatsfinanzen ohne
Steuererhöhung
    und als Gegenvorschlag das Finanzhaushaltsgesetz 

Verfassungsinitiative:
Die SVP BL hat mit 86 zu 0 Stimmen, bei 0 Enthaltung, die 
JA-Parole gefasst. 
Gegenvorschlag: 
Die SVP BL hat mit 86 zu 0 Stimmen, bei 0 Enthaltung, die 
JA-Parole gefasst 
Stichfrage: 
Die SVP BL hat mit 85 zu 1 Stimmen, bei 0 Enthaltung, die 
Empfehlung für die Initiative beschlossen. 

JA 

JA 

INITIATIVE 

JA

NEIN 

NEIN 

Abstimmungsempfehlungen vom 24.09.2017 
Für die Abstimmung vom 24. September 2017 empfehlen wir das folgende 
Abstimmungsverhalten: 

Eidgenössische Vorlagen Parolen 
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Parolen 
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1. Bundesbeschluss vom 14. März 2017 über die
Ernährungssicherheit

Die SVP BL hat mit 78 zu 0 Stimmen, bei 1 Enthaltung, die 
JA-Parole gefasst. 

JA

2. Zusatzfinanzierung der AHV durch eine Erhöhung der
Mehrwertsteuer

Die SVP BL hat mit 84 zu 0 Stimmen, bei 0 Enthaltung, die 
NEIN-Parole gefasst. 

NEIN 

3. Bundesgesetz vom 17. März 2017 über die Reform der
Altersvorsorge 2020

Die SVP BL hat mit 83 zu 0 Stimmen, bei 1 Enthaltung, die 
NEIN-Parole gefasst. 

NEIN 

Kantonale Vorlagen Parolen 
SVP BL 

1. Initiative Für einen effizienten und flexiblen
Staatsapparat

Die SVP BL hat mit 71 zu 2 Stimmen, bei 8 Enthaltung, die 
JA-Parole gefasst.

JA 

2. Verfassungsinitiative Für gesunde Staatsfinanzen ohne
Steuererhöhung
    und als Gegenvorschlag das Finanzhaushaltsgesetz 

Verfassungsinitiative:
Die SVP BL hat mit 86 zu 0 Stimmen, bei 0 Enthaltung, die 
JA-Parole gefasst. 
Gegenvorschlag: 
Die SVP BL hat mit 86 zu 0 Stimmen, bei 0 Enthaltung, die 
JA-Parole gefasst 
Stichfrage: 
Die SVP BL hat mit 85 zu 1 Stimmen, bei 0 Enthaltung, die 
Empfehlung für die Initiative beschlossen. 

JA 

JA 

INITIATIVE 

JA

NEIN 

NEIN 

Abstimmungsempfehlungen vom 24.09.2017
Für die Abstimmung vom 24. September 2017 empfehlen wir das folgende Abstimmungsverhalten:
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Parolen für die Abstimmungen 
vom 24. September 2017

Kantonale Abstimmungen:

NEIN �zur Gesetzesinitiative «Für einen effizien-
ten und flexiblen Staatsapparat»

Eine weitere Schwächung der Arbeitsbedin-
gungen für die Staatsangestellten wäre ein 
zusätzlicher Attraktivitätsverlust für Baselland 
als Arbeitgeber. Es ist wichtig, die hoheitlichen 
Aufgaben des Kantons als solche anzuerken-
nen und entsprechend einen über dem Mini-
mum liegenden Kündigungsschutz zu bewah-
ren. Viele Arbeitnehmende beim Kanton arbei-
ten in sensiblen Bereichen – z.B. als PolizistIn 
oder als Lehrperson. Die Bedingungen für sie 
unterscheiden sich deutlich von jenen in der 
freien Marktwirtschaft.

NEIN �zur Verfassungsinitiative «Für gesunde 
Staatsfinanzen ohne Steuererhöhung»

NEIN �zum Gegenvorschlag Änderungen der 
Kantonsverfassung sowie zum Finanz-
haushaltsgesetz

Ein Finanzhaushaltsgesetz (FHG), das Finanz-
politik mit dem Rasenmäher vorsieht, muss 
entschieden bekämpft werden. Die Vorlage 
gefährdet den Service Public und untergräbt 
die Planungssicherheit. Unbesehen proportio-
nal über alle Direktionen gleich viel einzuspa-
ren, hat nichts mit verantwortungsvoller Politik 
zu tun. Eine Regierung, die sich von heute auf 
morgen die eigene Finanzkompetenz um ein 
X-faches erhöht und die vom Landrat gespro-
chenen Kredite sperren will, schadet dem 
Baselbiet. In eine ernsthafte Finanzstrategie 
müssten vielmehr auch Massnahmen auf der 
Einnahmenseite einbezogen werden.

NEIN �zur Änderung des Bildungsgesetzes be-
treffend Streichung der pauschalen Bei-
träge zum Besuch von Privatschulen

Der Beitrag der Privatschulen ans Bildungswe-
sen hat einen hohen Stellenwert. Angesichts 
der hohen Ausgaben für den Besuch der Privat-
schulen soll die vergleichsweise geringfügige 
Entlastung der Eltern durch den Staat beibehal-
ten werden. Es bestehen Zweifel, dass die in 
der Vorlage vorgesehene Festlegung einer Ent-
lastungsgrenze mit der erforderlichen sozialen 
Kompetenz vorgenommen wird.

JA �zum Realisierungskredit für die Tramverbin-
dung Margarethenstich

Die verkürzte Reisezeit vom Leimental an den 
Basler Bahnhof SBB hat einen hohen Nutzen. 
Der Margarethenstich ist ÖV-Förderung und 
Kapazitätsausbau in einem –  und dies zu einem 
sehr tiefen Preis.

Eidgenössische Abstimmungen:

JA �zum Bundesbeschluss über die Ernährungs-
sicherheit

Es ist wichtig und richtig, das umfassende Kon-
zept der Ernährungssicherheit in der Verfas-
sung zu verankern - auch wenn sich praktisch 
dadurch unmittelbar nichts ändert.

JA �zum Bundesbeschluss über die Zusatzfi-
nanzierung der AHV durch eine Erhöhung 
der Mehrwertsteuer

JA �zum Bundesgesetz über die Reform der Al-
tersvorsorge 2020

Die Abstimmungsvorlage enthält zahlreiche 
Vorteile – insbesondere für Teilzeitarbeitende 
und Frauen. Der vorliegende Kompromiss ist 
das bestmögliche Verhandlungsresultat. Ein 
Nein zur Altersvorsorge 2020 würde der Forde-
rung der Erhöhung des Rentenalters für alle 
Vorschub leisten.

Renten sichern, AHV stärken!
Berechtigterweise machen 
sich viele Menschen Ge-
danken und auch Sorgen 
rund um ihre Altersvor-
sorge. Mit der in Rente 
kommenden Baby-Boom-
Generation werden Anpas-
sungen innerhalb des 

schweizerischen 3-Säulen-Modells nötig. Des-
wegen laden wir ein zum:
Öffentlichen Inputvortrag zur Altersvorsorge 
2020 mit Silvia Schenker, Nationalrätin SP, 
Montag, 4. September, 19.30 Uhr, Familien-
zentrum FaZ.
Im Anschluss an den Vortrag findet die Sek
tionsversammlung der SP Frenkendorf-Fül-
linsdorf statt.



25

Sekretariat: Dienstag–Freitag� 8.15–11.15 Uhr
Andrea Bretschneider� Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf�
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch
www.ref.ch./frenkendorf-fuellinsdorf
Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Pfrn. Annina Rast� Tel. 061 903 04 27
Pfr. Felix Straubinger� Tel. 061 313 50 28
Katja Maier, Jugendbeauftragte� Tel. 079 609 17 82
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf� Tel. 061 901 14 77
Thomas Schweizer, Kirchgemeindepräsident� Tel. 061 901 40 08

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Sonntag, 3. September, Achtung: 
Gottesdienst findet nicht 
auf der Burg statt
10.00 Uhr, Kirche Füllinsdorf, Gottesdienst mit 
Pfrn. Andrea Kutzarow & Lektor Thomas 
Schweizer.
Amtswoche: Pfr. Peter Leuenberger

Freitag, 8. September, 
Feierabendgottesdienst
19.30 Uhr, Kirche Frenkendorf, Gottesdienst 
mit dem Vorbereitungsteam und Pfr. Peter 
Leuenberger. Thema: Alte Werte mit neuer 
Power, die 10 Gebote.

Samstag, 9. September
9.30 Uhr, im Park des  
Seniorenzentrums Schön
thal, ökumenischer Got-
tesdienst anlässlich des 
Festaktes zur Eröffnung 
des Erweiterungsbaus 

mit Pfrn. Andrea Kutzarow und Pfr. Stephan 
Gassler und der Blue carpet Band.

Sonntag, 10. September
10 Uhr, Kirche Frenkendorf, Gottesdienst mit 
Pfr. Felix Straubinger & Lektorin Monica Bu-
ser. Anschliessend Apéro.
Amtswoche: Pfr. Peter Leuenberger

Sonntag, 17. September, 
Dank-, Buss- und Bettag.
10 Uhr, Kirche Füllinsdorf, ökumenischer Got-
tesdienst mit Pfr. Peter Bernd und Pfr. Peter 
Leuenberger und Lektorin Susanne Degen. 
Anschliessend Apéro.
Amtswoche: Pfrn. Andrea Kutzarow

ANLÄSSE FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE

Kindergottesdienst mit Zvieri. Für 2.–6. 
Klässler. Jeden Freitag im September, 15.45–
17 Uhr in der Kirche Frenkendorf mit Barbara 

Jansen, 15.30–17 Uhr im Unterrichtszimmer 
der Kirche Füllinsdorf mit Andrea Kutzarow.

Samschtigs-Kitaki. Für Kinder von 4–10 Jah-
ren. 16. September, 10–12 Uhr, im Unterrichts-
zimmer der Kirche Füllinsdorf. Geschichten, 
Lieder, Spielen und Basteln. Thema: Maus pass 
auf. Leitung: Steffi Frey u. Team. Info u. Anmel-
dung bis zum 12. September im Sekretariat.

Kids-Treff. Für 1.–5.-Klässler. Basteln, Spie-
len, Geschichten hören und vieles mehr, mitt-
wochs von 14-17 Uhr im Elefantenhaus.

Lesenacht. Bibi und Tina, die Schnitzeljagd-
falle. Für 1.- bis 5.-Klässler, 15.–16. September, 
19.30–9.00 Uhr im ref. Kirchgemeindehaus 
Frenkendorf. Nach spielerischem Beginn wird 
gelesen, es geht nach draussen und nach dem 
Imbiss hören wir uns im Schlafsack Geschich-
ten bis zum Einschlafen an. Information und 
Anmeldung bis 13. September bei Katja Maier.

Teenagertreff. Neu findet am Mittwoch-
abend von 18.00–19.30 Uhr im Elefantenhaus 
der Teenagertreff für Teenagerinnen und Teen-
ager der 6.–9. Klasse statt. Daten September: 
13./20. und 27. September. 

Ladiesnight. Für Mädchen ab der 6. Klasse. 
Am Freitag 29. September (Spielabend) 18– 
ca. 22 Uhr. Wir treffen uns zum gemeinsamen 
Abendessen und einem Girls-Event im Elefan-
tenhaus. Anmeldung bei Katja Maier.

Inside, Trekkingweekend. Termine: 6. Sept, 
18-20.30 Vorbereitungsabend im Elefanten-
haus und 15.–16 Sept. Weekend. Für Jugend-
liche ab der 8. Klasse. 
Du bist herzlichen eingeladen, ein spannendes 
Trekkingweekend zu erleben. Gemeinsam pla-
nen wir das Weekend am 6. September (inkl. 
Abendessen) und gehen dann am Freitag-
abend, 16. Sept. auf unsere Reise. Ort und Zeit 
wird am Vorbereitungsabend geplant. Anmel-
dung und Infos bis am 1. September bei Katja 
Maier.

Holzerweekend. Für Jugendliche findet vom 
28.–29. Oktober das Holzerweekend auf der 
Klewenalp statt. Gemeinsam werden wir das 
Brennholz für den Winter in das Haus bringen 
und nebenbei aber auch genug Zeit haben, um 
die Gemeinschaft im und ums Naturfreunde-
haus zu geniessen. Weitere Infos und der An-
meldetalon befinden sich auf unserer Home-
page.
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WEITERE ANLÄSSE 

Bible art journaling workshop
Möchten Sie einen Bibeltext kreativ gestalten? 
Dann laden wir Sie herzlich zu unserem Work-
shop ein.
Thema:		  Psalm 128
Datum: 		  22. September
Zeit: 		  19–21 Uhr
Ort: 		  Unterrichtszimmer, 
			   Kirche Füllinsdorf
Leitung: 		  Steffi Frey und 
			   Andrea Kutzarow
Kosten:		  Fr. 5.– pro Abend 
Anmeldung: 	 Bis 15. September 
			   061 903 04 25, 
			   sekretariat@ref-fre-fue-ch,
			   oder bei Andrea Kutzarow,
			   061 901 49 49, 
			   akutzarow@datacomm.ch

Dieser Abend ist offen für alle, keine  
Vorkenntnisse nötig, Material vorhanden.

Mittagsklub
Jeden Dienstag im September, 
12 Uhr im UG Kirche Füllinsdorf.
Jeden Donnerstag im September, 
12 Uhr im KGH Kirchacker Frenkendorf

Kleine Montagswanderung, 4. September 
Nach der grossen  Wanderung wollen wir 
heute in der Nähe unterwegs sein. 
Abfahrt in Frenkendorf-Füllinsdorf um 13.14h 
mit S3 nach Sissach, dort in Bus Nr.107 umstei-

gen, bis Ober-Diegten. (4 Zonen). Wanderung 
Ober-Dietgen – Langgarben – Lägerts – Zunz-
gen, Dauer ca. 2-2,5 Std. Das Zvieri wird uns 
im Restaurant «Hard» serviert. Rückfahrt: mit 
Bus 107 nach Sissach, umsteigen in S3. Zunz-
gen ab xx.16 und xx.46 Sissach an xx.20 und 
xx.50 Sissach ab xx.31 und xx.03, 3 Zonen.
Auf Ihr/Dein Dabeisein freuen sich die Teilneh-
mer und Theo Haug
Nächste Wanderung: Montag, 2. Oktober 2017

Konzert: Zieh mit der Sonne.
Kammerchor Munzach, Leitung Jakob Bergsma, 
Luisa Klaus, Blockflöten
Wenn sich im Herbst die Vögel für den langen 
Flug in den Bäumen versammeln, erheben 
sich manchmal auch die Sehnsüchte der Men-
schen in die Lüfte und neigen sich träumerisch 
wärmeren Gefilden zu. Tauchen Sie mit uns 
und der Blockflötistin Luisa Klaus in eine 
herbstliche Betrachtung vom Wegziehen und 
Zurückbleiben ein. Lassen Sie sich mit uns 
zusammen bewegen von Fernem und Nahem. 
Feiern Sie mit uns den Herbst!
22. September 2017
20 Uhr Reformierte Kirche Frenkendorf
24. September 2017
11 Uhr Restaurant Zur Mägd Basel, anschlies
send Apéro
Freier Eintritt, Kollekte / www.munzachchor.ch

MITTEILUNGEN/DIVERSES

Bericht Kinder-Sommerlager 

Sommer 2017, die beiden Gemeinden Fren-
kendorf und Füllinsdorf waren von unzähligen 
Menschen überbevölkert, so dass sich eine 
kleine Gruppe dazu entschloss, ihr Glück im 
wilden Westen der Schweiz zu versuchen. So 
brach an einem Samstagmorgen eine fröhli-
che Schar Kinder, Leiter und Leiterinnen auf 
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nach Tramelan, nichtsahnend, wie herausfor-
dernd das Leben im Wilden Westen werden 
wird. 
Abgelegen auf dem Mont-Tramelan begann 
schon am ersten Tag das harte Leben des Wes-
tens. Die Cowboys und Cowgirls lernten nach 
einer grösseren Wanderung das Reiten auf 
Pferden, Eseln und Ponys. Und nicht nur das 
Reiten, sondern auch das Erfüllen von Aufga-
ben vom Pferderrücken aus: Sei es, auf einem 
Löffel etwas zu balancieren, mit dem Pferd 
einen Hindernisparcours zu absolvieren oder 
Ringe ins Ziel zu werfen; unsere Cowboys und 
Cowgirls meisterten jede Aufgabe. Weitere 
spannende Tage folgten. Siedlungsgebiete 
wurden in Geländespielen erobert, Bahnlinien 
wurden gebaut, Gold wurde gesucht und ge-
funden, Ganoven wurden gejagt und vieles 
mehr. Neben sehr viel Sport lernten unsere 
Western-Helden auch, wie man sich gegen-
über Pferden und Kühen verhalten soll und 
übten das  anhand der Herde neben dem La-
gerhaus (wir hoffen, dass die Kühe am folgen-
den Tag keine saure Milch von sich gaben). 
Auch Knoten wie der Fessel- und Anbindkno-
ten wurden schnell gelernt und danach auch 
regelmässig in den Pausen angewandt. 
Ein weiteres besonderes Highlight war die 
Cowboy- und Cowgirltaufe. So erhielten alle, 
die noch keinen Jungscharnamen hatten, ei-
nen passenden Namen. Doch zuvor mussten 
sie eine schwere Prüfung bestehen. 
Wir verbrachten eine wunderschöne, heisse, 
sportliche Woche im Wilden Westen. Unser 
Küchenteam verwöhnte uns mit leckerem Es-
sen und wir waren sehr traurig, als die Woche 
schon vorüber war. Mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge kehrten wir wieder 
zurück in die «Zivilisation».

Grosse Wanderung im Kandertal	

Einmal mehr hat Theo Haug ein vielverspre-
chendes Ziel für diese Tageswanderung ausge-
sucht; auch mit Petrus hat er sich sehr gut 
abgesprochen, hat es doch am Tag vor- und 
nachher stark geregnet. Wir – 43 wanderfreu-

dige Frauen und Männer – haben den Ausflug 
am Mittwoch, 9. August, bei herrlichem Som-
merwetter geniessen können.
Nach der kurzweiligen Bahnfahrt via Bern ha-
ben wir Kandersteg erreicht. Aufgrund der 
vorangegangenen starken Regenfälle im Kan-
dertal hat Theo die «Lange Wanderung» abge-
sagt, so dass um ca. 10 Uhr alle Lauffreudigen 
die «Kurzwanderung» angetreten haben. Ent-
lang der für unsere Verhältnisse viel Wasser 
führenden Kander haben wir auf guten Wegen 
die Gegend des Blausees erreicht, wo die 
«Nichtwanderer», welche sich mit dem Bus bis 
hierher haben fahren lassen, wieder zu uns 
gestossen sind. Die Strecke bis Kandergrund 
sind dann alle zusammen marschiert und wir 
haben die wunderbare Natur mit Bergen und 
Wasser vielfach bewundert. Auch oft ist der 
Blick zur Lötschberg-Bergstrecke gerichtet 
worden, um z.B. einen Güterzug ausserhalb 
der Tunnels zu verfolgen.
Pünktlich um 13.00 Uhr haben wir das Restau-
rant Altels in Kandergrund erreicht, wo wir 
freundlich empfangen und mit einem feinen 
Essen verwöhnt worden sind. 
Bus und Zug haben uns später nach Thun ge-
bracht, wo Zeit geblieben ist für einen Stadt-
bummel mit kleinen Einkäufen oder eine ge-
mütliche Runde in einer der vielen Gartenres-
taurants mit Blick auf die wunderschöne Müh-
lenschleusenbrücke oder das Schloss. 
Bequem im Zug haben wir dann Liestal er-
reicht, wo wir mit starkem Regen empfangen 
worden sind.
Einmal mehr gebührt Theo Haug, seiner Frau 
Irmgard und weiteren Mithelfern ein grosses 
Dankeschön für diesen wunderbaren Tag!

� Monika Vogelsanger

Die Kirche Füllinsdorf 
strahlt im neuen Glanz
Ende Juni 2017 haben die Arbeiten in der Kir-
che begonnen. Es wurde ausgeräumt, umge-
stellt, abgedeckt und demontiert. Nach der 
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Rätsel

Kreuzworträtsel weiterhin erwünscht?

Seit Anfang 2017 publizieren wir im Anzei-
ger jeweils ein Kreuzworträtsel. Was halten 
Sie davon? Über eine kurze Rückmeldung 
an anzeiger@frenkendorf.bl.ch würden wir 
uns freuen! 

Vorarbeit wurde gemalt, Leitungen und Plat-
ten verlegt, die Küche eingebaut, immer wie-
der gereinigt und am Schluss alles an seinen 
Platz gestellt.
Maler, Elektriker, Schreiner, Sanitär, Küchen-
bauer, Plattenleger, Architekt, die Mitglieder 
der Hauskommission, Sigristin und das Mit-
tagsclubteam gaben ihr Bestes. Nun ist es 
vollbracht. Die renovierte Kirche freut sich auf 
zahlreiche GottesdienstbesucherInnen und 
die neue Küche steht für kulinarische Koch-
künste bereit.

In der Küche im Elefantenhaus kann für ca. 30 Personen gekocht 
werden.
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Unser Mittagsclub kocht hier Dienstags feines Essen für Senio-
rinnen und Senioren.

Ein besonderer Dank geht an die freiwilligen 
HelferInnen und an die Pfarrei Dreikönig, des-
sen Räumlichkeiten wir bei den Abdankungen 
benutzen durften.
In unserem Kirchgemeindehaus Niederschön
thal/Elefantenhaus wurde auch fleissig gear-
beitet. Es wurde eine neue Küche eingebaut.
Ein Dank geht auch dort an alle Handwerker, 
den Architekten, unsere Abwartin und an die 
Hauskommission.
Unsere Räume können für verschiedene An-
lässe und Kurse gemietet werden. Informatio-
nen darüber erhalten Sie im Sekretariat oder 
auf unserer Homepage.

AMTSHANDLUNGEN
Taufe und Einsegung
Andrea Staebler, in der Kirche Frenkendorf
Dominique Staebler, in Frenkendorf
Du zeigst mir den Pfad des Lebens. Psalm 
16,11

Trauung
Barbara und Stefan Freiermuth , in der Kirche 
Frenkendorf
Lobt Gott mit Trommeln und Pfeifen, nach 
Psalm 150

Wir haben Abschied genommen von:
Marthe Siegenthaler, 1925, in Füllinsdorf
Hans Stettler-Pittner, 1916, in Füllinsdorf
Jesus Christus spricht: Ich bin das Licht der 
Welt, wer mir nachfolgt, wird leben, auch 
wenn er stirbt.

Pfarrei Dreikönig 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat:	 Dienstag bis Freitag� 8.30–11.30 Uhr

Barbara Schweizer� Tel. 061 901 55 06

� Fax 061 901 55 19

	  E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 
www.pfarrei-dreikoenig.ch

Pfarreiteam:

Peter Bernd, Gemeindeleiter & Pfarrer� Tel. 061 901 55 06 
Claudia Christen, Pastorale Mitarb.� Tel. 061 901 55 06 
Juan Rodriguez, Jugendarbeit� Tel. 061 901 50 82 
Sozialfonds:� PC 60-399429-5

Sprechstunden nach Vereinbarung

Agenda

Sonntag, 3. September
11.00 Uhr Eucharistie mit Gospelchor und Auf-
nahme der Neuminis
Kollekte: Theol. Fakultät Luzern

Montag, 4. September
14.00 Uhr Dekanatsfortbildung in Freiburg i.
Br.: «Was die Darniederliegenden zum Aufste-
hen bringt. Materialistische Bibellektüre: Eine 
Einführung» mit Dr. Kuno Füssel und Jutta 
Lehnert (bis 7. Sept.)

Mittwoch, 6. September
Kein Gottesdienst in Dreikönig

Freitag, 8. September
10.00 Uhr Teamtage in Saarbrücken 
(bis 11. September)

Sonntag, 10. September
11.00 Uhr Eucharistie mit Peter Dubler
Kollekte: Telehilfe 143

Dienstag, 12. September
9.00 Uhr Diözesane Konferenz der Dekanats-
leitenden in Olten

19.30 Uhr Elternabend Kommunion 2018

Mittwoch, 13. September
9.00 Uhr Eucharistie; anschliessend Kaffee
19.00 Uhr Freiwillige für Geflüchtete: Vereins-
versammlung in Dreikönig

Samstag, 16. September
9.00 Uhr «Asylopoly» – Projekttag Flucht und 
Asyl mit der Schweizerischen Flüchtlingshilfe 
für die Firmjahrgänge 2018 und 2019 (bis ca. 
16.00 Uhr)

Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag
Sonntag, 17. September
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der 
reformierten Kirche Füllinsdorf
Kollekte: Für ein ökumenisches Projekt

Rubrik 1–6-spaltig

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf | Fon 061 901 26 26 
 www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur Ausführung sämtliche 
Elektroinstallationen in Neu- und Umbauten sowie Service und Unterhalt.

ins
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Dienstag, 19. September
16.30 Uhr Dekanatsvorstandssitzung

Mittwoch, 20. September
9.00 Uhr Wortgottesdienst; 
anschliessend Kaffee
19.30 Uhr Kirchgemeinderat

Donnerstag, 21. September
19.30 Uhr Planungstreffen der Lektoren/innen 
mit theologischem Impuls, Diskussion und 
Imbiss

Berichte, Eindrücke, Mitteilungen

Viel Spass, tolles Programm, spannende Momente: Das sind die 
Kinderherbstferientage. Sie finden wieder in der zweiten 
Herbstferienwoche für Kinder aus Frenkendorf, Füllinsdorf … 
im und ausserhalb des Begegnungszentrums Dreikönig statt, 
und zwar vom 9.–13. Oktober. Das diesjährige Thema lautet 
«Zeitreise – in fünf Tagen durch die Zeit»: Du entdeckst jeden Tag 
ein neues Zeitalter von der Antike bis in die Zukunft. Falls Du 
die Zeitreise mitmachen möchtest, melde Dich baldmöglichst 
an. Ob es was kostet? Jede/r gibt, was er/sie geben kann. Es 
werden auch noch Helferinnen und Helfer gesucht, die sich an 
einem oder mehreren Tagen einbringen möchten. Claudia Chris-
ten gibt gerne Auskunft: Tel. 061 901 55 06. Wir freuen uns auf 
Euch! (Fotos: Pfarrei Dreikönig)

Der Gospelchor Dreikönig singt am Sonntag im Gottesdienst. 
Herzlich willkommen!

Aufnahme der neuen Minis
Im kommenden Sonntagsgottesdienst wer-
den die neuen Ministrantinnen und Ministran-
ten aufgenommen. Die Feier, zu der jung und 
alt herzlich eingeladen sind, wird musikalisch 
vom Gospelchor und Raitis Grigalis gestaltet: 
Sonntag, 3. September, 11.00 Uhr.

Elternabend Kommunion 2018
Ganz herzlich laden wir die Eltern der Kinder 
des Kommunionjahrganges 2018 zu einem 
Info- und Planungsabend ein am Dienstag,  
12. September, um 19.30 Uhr im grossen Saal 
des Begegnungszentrums Dreikönig.

Abwesenheit Team
Wegen Dekanatsfortbildung und anschliessen-
den Teamtagen sind die Mitglieder des Pfarrei-
teams vom 4.–11. September abwesend. Vom 
4.–7. September sind auch die pensionierten 
Aushilfskollegen/innen, die an der Fortbildung 
teilnehmen, nicht zu erreichen. Nutzen Sie in 
dringenden Angelegenheiten bitte auch den 
Anrufbeantworter.
 

Firmkurse 2018 und 2019: 
Thema Flucht und Asyl – «Asylopoly»
Die Pfarrei Dreikönig organisiert im Rahmen 
der Firmkurse am Samstag, 16. September, 
den von der Schweizerischen Flüchtlingshilfe 
SFH entwickelten und durchgeführten Projekt-
tag Flucht und Asyl. Den Jugendlichen sollen 
dabei möglichst authentische Einblicke in die 
Realität von Flucht, Asyl und Integration ver-
mittelt werden. Dazu gehört ein Simulations-
spiel, das zum Teil auch im Aussenbereich vom 
Zentrum Dreikönig stattfinden wird, eine 
Werkstatt und die Begegnung mit einem 
Flüchtling. Dieser Projekttag ermöglicht den 
Jugendlichen eine spannende und aktive Aus-
einandersetzung mit diesem aktuellen Thema. 
Das Bildungsangebot der SFH wird von einem 
pädagogisch erfahrenen Team geleitet. Die 
Zusammenarbeit mit anerkannten Flüchtlin-
gen und Fachleuten aus dem Asylbereich ga-
rantiert einen vielseitigen und authentischen 
Einblick in die Thematik.
«Asylopoly» gehört für die Jugendlichen, die 
Anfang 2018 bzw. Anfang 2019 gefirmt werden 
möchten, zum Pflichtprogramm.

Werden Sie Mitglied im Kirchgemeinde-
rat: Engagement bewegt …
… und ist für die Sicherung der Arbeit und des 
Lebens in der Pfarrei von grosser Bedeutung.
Haben Sie Lust zu etwas Neuem und Sinnvol-
lem neben oder ergänzend zu dem, was Sie 
sonst tun? Melden Sie sich einfach. Wir freuen 
uns.

Lesen, Stimme geben, Texte gestalten: 
Werden Sie Lektor/in …
Es ist eine kleine, aber schöne Herausforde-
rung, in den sonntäglichen Feiern mitzuwir-
ken, biblische und andere Texte vorzutragen. 
Haben Sie Lust dazu? Oder können es sich gut 
vorstellen? In der Regel hat man alle paar Wo-
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chen einen «Einsatz», auf Wunsch auch öfters. 
Zweimal im Jahr trifft sich die Gruppe der 
Lektor/innen zur Planung mit einem theologi-
schen Input und der Möglichkeit der Diskus-
sion.
Für Infos etc. melden Sie sich doch einfach:  Tel. 
061 901 55 06 oder per Mail: info@pfarrei-
dreikoenig.ch.

Gemeinsame Mitteilungen
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Gottesdienste 
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 6. September, 16.45 Uhr
(Peter Leuenberger) Abendmahl
Mittwoch, 13. September, 16.45 Uhr
(Stephan Gassler)
Mittwoch, 20. September, 16.45 Uhr
(Felix Straubinger)

Sammlung von Fahrrädern
Mit grosser Freude fahren schon einige Asyl-
bewerbende und Flüchtlinge in Frenkendorf 
auf gespendeten Fahrrädern durchs Dorf. 
Einige warten noch darauf! – Wir sammeln 
wieder funktionstüchtige alte Fahrräder, die 
wir Asylbewerbenden zur Verfügung stellen 
können. Falls Sie noch ein Fahrrad im Keller 
haben, das Sie nicht mehr brauchen, sind wir 
sehr froh um diese Spende. Melden Sie sich 
bitte bei Christine Jansen, Tel. 077 464 65 70. 
Vielen herzlichen Dank!

Was tun, wenn jemand stirbt?

Ein Todesfall ist für uns alle eine ausseror-
dentliche und schmerzliche Situation.  
Zur Trauer gesellt sich oft eine gewisse 
Hilflosigkeit. Dieses kleine Merkblatt soll 
Ihnen dabei helfen, sich bei einem  Todes
fall in Ihrer Familie bezüglich der notwen-
digen Schritte zurechtzufinden.

•	� Tritt der Todesfall zuhause ein, ist dieser 
sofort dem Haus- oder dem Pikett-Arzt 
zu melden. Er stellt die «Ärztliche 
Todesbescheinigung» zuhanden des 
Zivilstandsamtes aus.

•	� Mit dieser «Ärztlichen Todesbescheini
gung» und dem Familienbüchlein mel-
den Sie sich beim Bestattungsamt des 
gesetzlichen Wohnsitzes

•	� Bei Sterbefällen in Spitälern oder 
Heimen übernehmen die zuständigen 
Ärzte die Ausstellung der Todesbeschei
nigung und evtl. wird auch die Anmeldung 
des Todesfalles beim Zivilstandsamt 
durch die Institution gemacht. Falls  
dies so ist, melden Sie sich mit der Kopie 
der «Ärztlichen Todesbescheinigung»  
auf dem Bestattungsamt Ihrer Wohn
gemeinde.

•	� Grundsätzlich wird die verstorbene 
Person in jener Gemeinde bestattet, wo 
sie zuletzt wohnhaft war. Der Bestat
tungsbeamte wird im Einvernehmen 
mit der  Trauerfamilie und dem zuständi-
gen Pfarramt den Zeitpunkt der Beer
digung festlegen. Er wird die Ange
hörigen bezüglich Bestattung beraten 
und die nötigen Vorkehrungen erledi-
gen. Es ist wertvoll, wenn die Trauerfamilie 
bereits die nötigen Entscheidungen  
wie Bestattungsart (Erd- oder Urnenbei
setzung), Aufbahrung und Gräbertyp ge
fällt hat.

•	� Wenn die Bestattung in einer anderen 
Gemeinde erfolgen soll, ist die Zu
stimmung der dortigen Behörde nötig.

•	� Sind die Details bezüglich der Bestattung 
geregelt, können Sie die weiteren 
Trauerfeierlichkeiten organisieren, wie 
die Todesanzeige in der Zeitung, Leid
zirkulare oder Trauermahl.

Für weitere Fragen steht Ihnen das 
Bestattungsamt,  Tel. 061 906 10 10, gerne 
zur Verfügung.
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Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Frenkendorf und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

ins
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TAG DER OFFENEN TÜR
Samstag 16.09.2017, 13.00 bis 17.00 Uhr

Aufgrund des durchschlagenden Erfolges mit unserer dauerhaften 
Laser-Haarentfernung haben wir uns entschlossen, unser Angebot zu erweitern. 

Zusätzlich werden wir uns auch räumlich vergrössern, 
was wir gerne mit Ihnen feiern wollen.

Bei Ihrem Besuch an unserem Tag der offenen Tür 
erhalten Sie von uns einen Gutschein von 10% auf Ihre erste Behandlung.

      Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hairfree4you
Aysun Teke-Basun

Bächliackerstrasse 2
4402 Frenkendorf

www.hairfree4you.ch
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Bike Shop Radag – Cycling Emotion   Rheinstrasse 47   4410 Liestal
Tel. 061 901 45 52   www.cyclingemotion.ch

CYCLING EMOTION. FÜR JEDEN DAS RICHTIGE VELO.
Für Amelie das Laufrad von Early Rider. Für Tim das Sport Elite SE24 von 

BMC. Für Papa die ROADMACHINE von BMC. Für Mama das trendige 
Ebike von EBIKE Das Original. Für Alle: Top Service und super Bedienung.

in
s

061 905 82 00

Besuchsdienst
061 905 82 00

   Neu- und Umbauten
   Badezimmer-Sanierung
   Heizungs-Sanierung
   Boilerentkalkung

061 902 18 03 · buetzberger-ht.ch
Sanitär · Heizung · Badezimmergestaltung

    Allgemeine Service-  
und Reparaturarbeiten

   Exklusive Ausstellung
ins




